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Bibliotheksverbund Bayern 
Kommission für Elektronische Ressourcen 
Protokoll der 7. Kommissionssitzung am 23.09.2025 
 

Ort: BSB, Schmeller-Raum 
Datum: 23.09.2025, 10.30 Uhr bis 16:15 Uhr 

Teilnehmer: 
 

Frau Dr. Hanke (TU München), Frau Hell (Hochschule München); Herr Dr. Janello 
(UB der Universität der Bundeswehr München), Frau Kieselstein (UB Augsburg), 
Frau Leiwesmeyer (UB Regensburg), Herr Dr. Nachreiner (UB Passau), Herr Dr. 
Pierer (UB Bamberg), Frau Dr. Schäffler (BSB), Herr Vogt (UB Bayreuth), Frau 
Welge (UB Würzburg), Herr Xalter (UB der LMU München) 

Abwesend: Frau Drechsler (Technische Hochschule Aschaffenburg), Frau Berg (UB Erlangen-
Nürnberg), Frau Dr. Katzenberger-Schmelcher (UB Eichstätt-Ingolstadt) 

Protokoll: Frau Welge (UB Würzburg) 

 
 
1 Festsetzung der Tagesordnung 

 
2 Absprache zur Verbundkonferenz 

 
3 DEAL 
 
4 Vorauszahlungen 

 
5 Beschaffungsrichtlinien der Universitäten 

 
6 KI in E-Medien 

 
7 Entwurf KEM zu providerneutraler Aufnahme 

 
8 Sonstiges 

8.1 Archivierung Printmedien: Umgang mit letztem Exemplar in Bayern 
8.2 Informationsveranstaltung zur GoKB 
8.3 Fernleihtreffen am 18.11.2025 
8.4 DOAJ: Webinar 
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Typ Ergebnisse 

Zu erledi-
gen durch / 
bis 

B 1. Festsetzung der Tagesordnung 

Die ursprüngliche Tagesordnung wird ergänzt um sonstige Themen: 8.2 Infor-
mationsveranstaltung zur GOKb, 8.3 Fernleihtreffen und 8.4. Webinar mit Vertre-
tern des DOAJ. 

 

 

Info 2. Absprache zur Verbundkonferenz 

Eine Beteiligung der KER an der Verbundkonferenz ist in diesem Jahr nicht vor-
gesehen. Das geplante Thema „ERM in Folio“ wird durch Kurzvorträge aus den 
Folio TPs abgedeckt. 
 

 

Info 3. DEAL 

Austausch über die DEAL-Verträge, Vertrags- und Finanzierungsthemen. 

 

 

F 4. Vorauszahlungen 

Austausch über die Insolvenz der Steinschen Buchhandlung sowie die Erfahrun-
gen und den Umgang mit den Risiken. 

 

 

Info 5. Beschaffungsrichtlinien der Universität 

Austausch über Beschaffungsregelungen an den einzelnen Universitäten und 
HAWs. 
 

 

Info 

 

6. KI in E-Medien 

Verschiedene Themen werden angesprochen und diskutiert: 

 Sollen Research Assistants in Datenbanken beworben werden? Auch 
wenn sie nur nach persönlicher Anmeldung nutzbar sind? 

 KI-Tools in juristischen Datenbanken: 
Diese sind zwar noch nicht für den Bibliotheksmarkt verfügbar, aber ins-
gesamt lt. Tests der UB Augsburg sehr erfolgversprechend. 

 Rechtliche Aspekte von KI-Tools: 
In den allgemeinen Hinweisen der Universitäten wird z.T. darauf hinge-
wiesen, dass man sich beim Arbeiten mit künstlicher Intelligenz an die 
Universitätsbibliothek wenden soll. Die UB Augsburg arbeitet an einer 
Übersicht über KI-Klauseln in Verträgen, um etwaige Rückfragen beant-
worten zu können.  
Unsicherheit besteht fast immer bei der Frage, ob Verlagsangebote als 
Datengrundlage für universitäre KI-Projekte genutzt werden dürfen. 
Ebenso wie beim Text and Data Mining bietet es sich an, konkrete Vor-
haben mit den Verlagen vorab abzusprechen. 

 Scopus AI:  
Wird von verschiedenen Teilnehmern lizenziert und für gut befunden. 

 EU-KI-Act https://artificialintelligenceact.eu/de/ 
Die UB Passau richtet einen Stabstelle für KI-Anwendungen ein und will 
die im o.g. Act enthaltene Fortbildungspflicht verstärkt umsetzen. 

 An den Hochschulen für angewandte Wissenschaften wurde eine AG 
eingesetzt, die sich mit den Anwendungsmöglichkeiten von KI-Tools be-
schäftigt. 
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 KI-Tools für die Medienbearbeitung: 
Da vermutlich alle Folio-Anwender ähnliche Bedürfnisse haben, regt 
Herr Xalter an, Anregungen zu sammeln und an die Verbundzentrale 
weiterzugeben.  
Beispiele könnten sein: 
Die Auswertung von Vertragstexten per KI zur schnelleren Identifizie-
rung kritischer Punkte. 
Die Überprüfung von Rechnungs-Formalia. 

 KI im ‚Fachreferat: 
Frau Dr. Hanke berichtet, dass in einem Fachreferat der TUM mit Hilfe 
künstlicher Intelligenz Publikationsdaten auswertet wurden, um die 
Schwerpunkte der Forschungstätigkeit an der School besser im Auge zu 
behalten. 

 Herr Janello regt an, Metadaten für KIs besser verständlich zu machen. 
Damit künstliche Intelligenzen auf valide Daten – z.B. Forschungsdaten 
– besser zugreifen können und weniger halluzinieren müssen. 

 

B 7. Providerneutrale Aufnahme (KEM-Vorlage) 

Der Vorlage ist aus Sicht der KER nichts hinzufügen. 
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Info 

8. Sonstiges 

8.1. Archivierung Printmedien: Umgang mit letztem Exemplar in Bayern 
Das letzte Print-Exemplar wird nach allgemeinem Verständnis dann auf-
bewahrt, wenn es keine sicher archivierte, elektronische Parallelversion 
(z.B. Nationallizenz) gibt. Und wenn der Titel für Wissenschaft, Kultur 
und Gesellschaft in Bayern nach gegenwärtigem Urteil von dauerhaftem 
Wert ist. 

 

8.2. Informationsveranstaltung zur GOKb 
Herr Nachreiner und Herr Xalter regen eine Informationsveranstaltung 
zur GOKb an. Das Interesse an einer solchen Veranstaltung und Anre-
gung für thematische Schwerpunkte wird von den KER-Mitgliedern in ih-
ren Häusern abgefragt (Mail von Frau Hanke).  
Herr Xalter und Herr Nachreiner beteiligen sich an der Suche nach ge-
eigneten Referenten.  
Die Veranstaltung soll virtuell und Ende Januar 2026 stattfinden.  

 

8.3. Fernleihtreffen am 18.11.2025  
Frau Dr. Schäffler weist auf das Fernleihtreffen, organisiert von der AG 
Fernleihe in Kooperation mit der Bibliotheksakademie Bayern hin: 
https://www.bsb-muenchen.de/babcaldetail/bayerisches-fernleihtreffen-
2025-6825/  

 

8.4. DOAJ: Webinar 
Frau Dr Schäffler berichtet vom Angebot des DOAJ ein Webinar mit Hin-
tergrundinformationen zur Erstellung des Verzeichnisses zu geben. Ei-
nen solchen „Blick hinter die Kulissen“ wäre durchaus interessant, be-
sonders im Hinblick auf predatory journals. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hanke, 
Nachreiner, 
Xalter 

 


